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Editorial / Jubelkonfirmation

Liebe Gemeinde,

wenn Sie diesen Gemeindebrief 
durchblättern fällt Ihnen bestimmt 
auch auf, dass unser Gemeindele-
ben wieder richtig Fahrt aufnimmt.

Es gibt wieder mehr Kinder- und 
Jugendaktivitäten und Veranstal-
tungen für die Gemeinde, auch mit 
der Ökumene.

Ich finde es vor allem sehr schön, 
dass es auch wieder ein Konzert 
von Wolfgang Buck gibt. Darauf 
freue ich mich besonders. Und ich 
hoffe, vielen von Ihnen dort wieder 
mal zu begegnen.

Andrea Grümer

Titelfoto: B.Gade © GemeindebriefDruckerei.de
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Konfirmationsjubiläum 2022 
Am 16. Oktober 2022 feiern wir Jubelkonfirmation in der Christuskirche.
Dazu laden wir schon heute alle goldenen Konfirmanden (Jahrgang 
1972) und alle silbernen Konfirmanden (Jahrgang 1997) recht herzlich 
ein. Wir werden aber auch noch schriftlich einladen. 

Hierzu bitten wir um Ihre Mithilfe
Wir suchen die Adressen von denjenigen Konfirmandinnen und Konfir-
manden, die nicht mehr in Altenfurt und Moorenbrunn wohnen, und/oder 
ihren Namen geändert haben. 

Wer hat noch Kontakt und kann uns weiterhelfen?

Über einen Anruf (Tel. 834214) oder 
eine E-Mail (pfarramt.altenfurt@elkb.de) freuen wir uns.

Vielen Dank!
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Andacht

Liebe Gemeinde

Eure Rede aber sei: 

Ja, ja; 
nein, nein. 

Was darüber ist, das ist vom 
Übel. 

So steht es in der Bibel.

Jesus hatte schlechten PR-Berater.
Denn, mal ehrlich: Wer nennt die 
Dinge heute noch beim Namen?
Und dann noch so, dass jeder sie 
versteht?
Jemand der im Rampenlicht steht, 
wird sich davor hüten.
Lieber Nebelwerfer aufstellen, 
denn klare Standpunkte sind an-
greifbar.

In jedem Interview, jeder Stellung-
nahme können Sie das erleben. 
Negatives wird positiv formuliert, 
um es zu verschleiern: 
Militärische Spezialoperation hieß 
früher Angriffskrieg. Und dass ein 

Foto: GEP-Heft

Entsorgungspark eine Müllhalde 
ist, da muss man erst mal drauf-
kommen.
Oder wenn Sie mal wieder mit ei-
nem Call-Center verbunden sind: 
• Aufgesetzte Freundlichkeit. 
• Falsche Anteilnahme. 
• Formale Höflichkeit.
Viel reden und dabei wenig sagen, 
das konnte der Mann aus Nazareth 
nicht - im fehlte der PR-Berater, er 
war schlecht gecoacht, wie es auf 
Neudeutsch heißt. 

Und ich sehne mich zurück zu dem 
Mann mit dem schlechten PR-Be-
rater, zu dem schlichten Seelsor-
ger, der da einst gesagt hat. 

Eure Rede sei: 
Ja, ja; 

nein, nein. 
Was darüber ist, das ist vom 

Übel.

Pfarrer Michael Grober
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Kinderbibelwoche

Foto: Privat

OEKUMENISCHE KINDERBIBELTAGE 2022

Für alle Vorschulkinder &

Kinder von 1. - 4. Klasse

Freitag  8. Juli  15.00 uhr - 17.15 uhr 
&

Samstag  9. Juli  9.00 uhr - 14.15 uhr

OEkumenischer abschlussgottesdienst
sonntag  10. Juli  10.15 Uhr

in der ev. christuskirche 
in altenfurt, 

schornbaumstr. 18

auf den spuren
von Ruth
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Buck-Konzert 

Foto: Wolfgang Buck
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iech wär dann do
Freitag, 15. Juli 2022, 20 Uhr
Kirchplatz der Christuskirche-Altenfurt

Eintritt: Vorverkauf 18 € / Schüler, Studenten, Senioren 16 € 
Abendkasse 20 € / Schüler, Studenten, Senioren 18 €

Vorverkaufsstellen:  Im Pfarramt: Montagnachmittag und Freitagvormittag
Bücher Rüssel und Lotto/Toto Meier in Altenfurt
Familie Reis, Moorenbrunner Str. 9e 
Weitere Vorverkaufsstellen finden sie aktuell auf unserer  
Internetseite: christuskirche-altenfurt.de
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Fahnen sind auch ein Statement

Foto: Privat; pixabay

Vielleicht ist sie Ihnen ja auch schon aufgefallen: 

Vor der Christuskirche in Altenfurt hängt eine Fahne mit 
einer weißen Taube auf blauem Grund. Die Taube ist ein 
altes biblisches Symbol. Sie symbolisiert zum einen den 
Frieden und zum anderen den Heiligen Geist. Beides ist 
in unserer Zeit mehr gefragt den je.  
Diese Fahne lädt daher auch zu unserem Friedensge-
bet, welches immer Mittwochs um 18:30 Uhr in unse-
rer Kirche stattfindet, ein. 

Im Juni wird eine andere Fah-
ne vor der Kirche hängen, 
nämlich eine Regenbogen-
fahne. Auch der Regenbogen 
ist ein biblisches Motiv. Nach der großen Flut 
symbolisiert er den Bund, den Gott mit den 
Menschen geschlossen hat. Bereits in den 
deutschen Bauernkriegen wurden der Bund-

schuh und die Regenbogenfahne zum Zeichen der Erneuerung des Bun-
des mit Gott (Genesis 9,11-17, Jesaja 40,8, 1. Petrus 1,25), der Hoffnung 
und Veränderung. Thomas Müntzer verband mit der Verkündigung des 
Evangeliums sozialrevolutionäre Forderungen. Er wird wie beim Münt-
zer-Denkmal in Stolberg oft mit einer Regenbogenfahne in der Faust 
abgebildet. (Wikipedia). Später nahmen erst die Friedensbewegung und 
dann die Schwulen- und Lesbenbewegung das Motiv wieder auf. Die 
Regenbogenfahne ist ein Symbol für Frieden, Vielfalt und Toleranz ge-
worden. Dafür wollen wir auch als Kirchengemeinde einstehen und uns 
positionieren, ganz nach dem Motto der Jahreslosung in diesem Jahr: 

Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen (Johannes 6,37).

Pfarrer Michael Grober
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Ukrainer im alten Jugendhaus

Foto: GEP-Heft, Auszüge aus den Nürnberger Nachrichten vom 8.4.2022

Es ist wieder Leben in unserem 
alten Jugendhaus in der Karl-Hertel-Straße.

Die Nürnberger „Barracudas“ haben kürzlich 21 jugendliche 
Wasserballer (zwischen 10-17 Jahre) aus der Ukraine geholt 
und nach Nürnberg gebracht - 19 der Sportler sind ohne Eltern 
angereist.

Die Nürnberger kümmerten sich um die Anreise, die temporäre Unter-
bringung in Gastfamilien, die Anmeldung bei der Stadt Nürnberg, die Ju-
gend- und Sozialamtkommunikation sowie um das Training am Landes-
stützpunkt Nürnberg. Zudem organisieren die Nürnberger Wasserballer 
aktuell eine „Willkommensklasse“ nur für die besagte Gruppe - gemein-
sam an einer Schule (Martin Behaim Gymnasium)
Hinzu kommt, dass die „Barracudas“ ein Benefitzturnier für geflüchtete 
Wasserballmannschaften vom 29.04.-01.05. in Nürnberg - mit einer 
Spende von Siemens - auf die Beine gestellt haben. 

Nun brauchen die Nürnberger „Barracudas“ Unterstützung:
Sie ziehen in unser altes Jugendhaus ein, das renoviert werden muss, 
sodass dort die gesamte Gruppe untergebracht werden kann. 

Wer die Renovierung unterstützen möchte, kann sich gerne direkt bei 
Marc Steinberger, Fachwart Wasserball der Barracudas Nürnberg 
- Wasserball, per Mail unter wasserball@post-sv.de oder telefonisch 
unter 0151 44567777 melden. 
Vielen Dank für deine Unterstützung.

Bernd Zippel
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Besondere Gottesdienste

Foto: pinterest 
Privat

„Liebe ...“ der Zweite in der Gottesdienstreihe

Im Februar haben wir im „Liebe“- Got-
tesdienst kurz vor dem Valentinstag  
vor allem die zwischenmenschliche 
Paar-Liebe beleuchtet.
Nun werden wir – gemeinsam mit Ih-
nen-  am

26. Juni um 10:15 Uhr
in der Christuskirche 

im Gottesdienst eine weitere Facette 
der Liebe betrachten.

 -liche Einladung dazu!

Wieder mit dabei: – die Band mit Liebesliedern,  
– das Vorbereitungsteam mit ihren Gedanken und 
Ideen.

Pfarrerin Anna Zander

Ökumenischer Pfingstmontag am 6. Juni 2022

Auch in diesem Jahr feiern wir den 
Pfingstmontag in ökumenischer Ver-
bundenheit.
„Der gute Hirte“ ist eines der bekann-
testen und beliebtesten Gottesbilder.
 
Wie vertraut ist es uns (noch)?

Um 11 Uhr an der Rundkapelle. 

Bei schlechtem Wetter:  
In der Christuskirche. 

Pfarrerin Anna Zander
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Besondere Gottesdienste

Foto: Privat 
         N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Gottesdienst mit Segnung am 24. Juli 2022

Möge die Straße dir entgegeneilen.
Möge der Wind immer in deinem Rücken sein.
Möge die Sonne warm auf dein Gesicht scheinen
und der Regen sanft auf deine Felder fallen.
Und bis wir uns wiedersehen,
halte Gott dich im Frieden seiner Hand.

Es gibt eine reichhaltige Tradition von irischen Reisese-
gen, mit dem Reisende dem Schutz und Segen Gottes 
anbefohlen werden. 
Im Gottesdienst am 24. Juli können Sie sich persönlich den Segen zu-
sprechen lassen. Einerlei, ob Sie sich für eine bevorstehende Reise seg-
nen lassen möchten oder ob Sie die Ferien oder den Urlaub zu Hause 
verbringen. 
In beiden Fällen tut der Segen Gottes gut.

Pfarrer Michael Grober

Tauferinnerungsgottestdienst am 17. Juli 2022

In diesem Jahr können wir wieder einen Tauferinne-
rungsgottesdienst feiern.

Wir laden Euch und Sie  
dazu ganz herzlich ein!

Besonders vor so großen Schritten wie dem Ein-
tritt in die Schule oder dem Wechsel in eine andere 
Schule tut es gut sich zu erinnern:

• Ich bin getauft! 
• Ich bin in Gottes Händen geborgen.
• Ich bin sein geliebtes Kind.

Am  17. Juli um 10:15 Uhr 
in der Christuskirche.

Der Kinderchor wird den Gottesdienst musikalisch mitgestalten.
Pfarrerin Anna Zander
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Diakonie  / Frauenkreis

Foto: DIAKONEO

Zur Erhaltung Ihrer 
Selbstständigkeit 
und für Ihre hohe 
Lebensqualität 
in Ihrer vertrauten 
Umgebung!

Diakoniestation 
Altenfurt
Fischbach
Moorenbrunn
Schornbaumstraße 12
90475 Nürnberg
Tel.: +49 911 30003-160

E-Mail: adn.info@diakoneo.de
www.ambulantepflege-
nuernberg.de

DIAKONIESTATION ALTENFURT  
BERATEN 

BETREUEN 
PFLEGEN

Frauenkreis Moorenbrunn

Liebe Teilnehmerinnen unseres Frauenkreises, 
unsere nächsten Treffen finden statt:

23. Juni um 17:00 Uhr 
wollen wir ein Sommerfest mit buntem Programm feiern. 

Dazu bitte bis 19.6. anmelden 
bei Barbara Höppner 09128/9128777 oder  
Veronika Rotter 890226

14. Juli um 15:00 Uhr 
Frau Reichelt wird mit uns einen Sitztanz bei schöner Musik ein-
üben.
 

August ist Ferienzeit

im Gemeindehaus Moorenbrunn.

Barbara Höppner und Veronika Rotter
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Gemeindehaus Moorenbrunn

Foto: Privat

Auffrischung/Verschönerung 
für das Moorenbrunner Gemeindehaus
Unser Gemeindehaus in Moorenbrunn ist schon etwas in die 
Jahre gekommen. Als erste Schritte wurden daher bereits vor 
einiger Zeit die Bestuhlung erneuert und die verschlissenen 
Gardinen ausgetauscht.
Nun ging es in einem weiteren Schritt darum, der etwas düs-
teren Atmosphäre des Gemeindehauses, die durch das Nach-
dunkeln des Profilholzes an den Wänden und der Decke her-
vorgerufen wurde, entgegenzuwirken.
In der KV Sitzung am 22. Februar wurde deshalb einstimmig beschlos-
sen, dass der Gemeindesaal durch einen weißen Anstrich des Holzkreu-
zes sowie des  gesamten Holzumlaufrandes aufgehellt und frühlings-
frisch gemacht werden sollte.

Zwei Freiwillige waren schnell gefunden und so star-
teten wir bereits in der darauffolgenden Woche mit der 
Umsetzung. Am Anfang standen Planung und Beschaf-
fung der Arbeitsmaterialien. Die Wahl fiel auf Holzlasur 
mit dem blauen Umweltengel auf Basis von Leinöl und 
Bienenwachs. Nach dem Abdecken des Fußbodens 
stand die intensive Reinigung der Holzoberfläche an, 
womit wir beide dann schon mal recht gut beschäftigt 
waren. Wesentlich mehr Freude bereitete dann das La-
sieren, bei dem mit jedem Stückchen, das wir gestri-
chen hatten, auch ein unmittelbares Erfolgserlebnis verbunden war.
Den positiven Rückmeldungen aus dem Kirchenvorstand zufolge wurde 
das Ziel erreicht: Der Raum wirkt jetzt insgesamt freundlicher und 

einladender. Zudem nimmt man das Kreuz hinter dem Altar 
viel stärker wahr, da es sich jetzt farblich deutlich von der da-
hinterliegenden Wand abhebt.

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich wieder mehr Ge-
meindemitglieder aufmachen könnten, gemeinsam Gottes-
dienst im Moorenbrunner Gemeindehaus zu feiern, Gemein-
de lebendig zu leben und Gott zu loben, mit Gottes gutem 
Zuspruch und Segen gestärkt in die neue  Woche in den 
Alltag zu gehen.

Elke und Klaus Herdegen
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Digitalisierung in der Kirche

Foto: Firma Sharp/NEC

Digitalisierung
in

der
Kirche

Unsere Gottesdienste mit multimedialen Mittel neu / anders 
gestalten.
Haben sie sich auch schon geärgert, 

• immer wieder im Gesangbuch die Lieder nachzuschlagen?
• Die Schrift ist auch wieder zu klein!
• Ist das Lied nun im alten oder neuen Gesangbuch? 

Neue Möglichkeiten:
• Bilder, welche die Predigt unterstützen,
• kleine Videosequenzen zeigen
• oder gar ein Filmgottesdienst

Viele Möglichkeiten die sich bieten, aber dazu brauchen wir in der Kir-
che natürlich auch die nötige Hardware.

Dem ersten Dank sei dem Diakonie- und Gemeindeverein gesagt, für 
eine großzügige Spende.

Doch nun liebe Gemeinde sind sie gefragt.

Jetzt brauchen wir IHRE Mithilfe !
Mit ihrem „Beamerbaustein“ zum Preis von je 10,00 € sind sie dabei. 
Der Beamer besteht natürlich nicht nur aus einem Baustein, sondern 
erst viele Bausteine ergeben das Ganze. 

• Per Überweisung auf unser Spendenkonto:  
IBAN: DE34 7605 0101 0380 1332 07 mit dem Hinweis: 
Beamerbaustein

• In Bar im Pfarramt mit dem Hinweis: Beamerbaustein
• In einem Umschlag im Klingelbeutel mit dem Hinweis: Beamerbaustein

Und wenn Sie Ihren Namen mit angeben, werden wir Sie in einem der 
zukünftigen Gemeindebriefe erwähnen.

Bernd Zippel
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Foto: GEP-Heft, Privat
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Veranstaltungen / Freud und Leid

Gottesdienste im Seniorenwohnheim Die Gottesdienste im Seniorenwohnheim 
finden nur für die Bewohner statt.Seniorenwohnheim

Von-Soden-Str. 27

Kirchenvorstand
Gemeindehaus Altenfurt

Kirchenmusik
Montags  16:00 – 16:45 Uhr 
Montags  17:00 – 17:45 Uhr 
Montags  19:30 – 21:00 Uhr

Kinderchor Gemeindehaus Altenfurt
Jugendchor Gemeindehaus Altenfurt
Kirchenchor Gemeindehaus Altenfurt

Tagt derzeit nicht öffentlich.

Verstorben sind und kirchlich beerdigt wurden:

Foto: GEP-Heft

Getauft wurden:

Eltern-Kind-Gruppen
Montag,  10:00 – 11:30 Uhr 
Donnerstag,  15:30 – 17:00 Uhr
Freitag,  10:00 – 11:30 Uhr 

Weitere Auskünfte über 
U. Lauterbach, Tel. 98 37 552

Gemeindehaus Altenfurt

Seniorenkreis
Gemeindehaus Altenfurt Im Juni fällt aus wegen Pfingstmontag

Montag, 4. Juli 15:00 Uhr
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Für Moorenbrunn:
Draustr. / Ennsstr. / Leithastraße /  
Marchstr. / Salzachstr. (19 Haushalte) 

Für Altenfurt:
Altenfurter Str. 74 -93 (27 Haushalte)
Austräger als Vertretung bis Ende September

Auskünfte erhalten Sie im Pfarramt 
Tel. 83 42 14

Foto: Kidugala / GEP-Heft

Kidugala / Austräger

Gemeindebrief-Austrägerin oder Austräger gesucht!
Für folgende Bezirke suchen wir dringend Helferinnen und Helfer: 

Der Kidugala Partnerschaftsgottesdienst 
findet statt am Sonntag, 19. Juni 2022 10:30 Uhr 

in der Paul-Gerhardt-Kirche
Glogauer Str. 23, 90473 Nürnberg

Die Partnerschaft mit dem Evang.-Luth. Schulzen-
trum Kidugala in Tansania existiert seit 57 Jahren 
und wird gepflegt durch die Prodekanate Nürnberg 
Ost und Süd.

Im Rahmen der Partnerschaft werden die Schüler*innen mit Stipendien, 
und die Schule mit Materialien und Gebrauchsgegenständen unterstützt. 
Es gibt gegenseitige Partnerschaftsbesuche, Gebete füreinander und 
natürlich einen regen gegenseitigen Austausch an Informationen über 
die Situation hier und dort.

Spendemöglichkeit - für Schulstipendien, Containertransporte oder aktu-
elle Projekte:
Gesamtkirchengemeinde Nürnberg
IBAN: DE55 5206 0410 0001 5708 03, Kennwort: HHSt. 7648.03.2200 Kidugala
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Kontakte

Bankverbindungen: 

Impressum:
Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt Nürnberg-Altenfurt
Verantwortlich: V. i. S. d. P. Frau Zander und Team
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei in Groß Oesingen (bei Celle)

Alle Daten sind ausschließlich für kirchliche Zwecke bestimmt. Eine Weiterverwendung
für geschäftliche Zwecke ist nicht gestattet.
Der Gemeindebrief wird zweimonatlich durch Gemeindehelfer/innen an alle Familien
kostenlos verteilt. Die Druckkosten sind hoch. Für Spenden sind wir dankbar.

Sollten Sie am Wochenende Ihren Gemeindepfarrer dringend benötigen und nicht
erreichen, ist ein/e Seelsorger/in für Sie zu sprechen unter: 0151 / 16 32 03 44 

Homepage:
christuskirche-altenfurt.de

Ev.-Luth. Pfarramt Nürnberg-Altenfurt
Schornbaumstr. 12, 90475 Nürnberg  
Tel 83 42 14, Fax 837 05 32 
pfarramt.altenfurt@elkb.de

Bürostunden: 
 Mo.     15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Di.-Fr. 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: 
Susanne Weber

Di.: Hanni Liebel - Spendenbearb.

Bezirk I: 
  Pfarrer Michael Grober
  Schornbaumstr. 12
  Tel 83 42 14
  michael.grober@elkb.de

Bezirk II: 
  Pfarrerin Anna Maria Zander 

Gutshofstr. 50b
Tel 98 81 08 66
anna.zander@elkb.de

 
Jugendreferent: 

Philipp Hennings 
philipp.hennings@elkb.de

Kirchenmusik: Radim Diviš

Hausmeister: Alfred Baumann 

Haus für Kinder Altenfurt: 
Leiterin: Renate Opitsch
Schornbaumstr. 16
Tel 83 52 54, Fax 98 33 31 47
kita.ekin.altenfurt@elkb.de

Pfarramt Spendenkonto: Spark. Nbg.
IBAN: DE34 7605 0101 0380 1332 07
BIC: SSKNDE77XXX

Pfarramt Kirchenbaustiftung: Spark. Nbg.
IBAN: DE13 7605 0101 0578 1308 58
BIC: SSKNDE77XXX

Diakonieverein: Spark. Nbg.
IBAN: DE91 7605 0101 0380 1308 23
BIC: SSKNDE77XXX

Lina und Paul Jahn-Stiftung: Spark. Nbg.
IBAN: DE35 7605 0101 0011 4371 59

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Aug./Sept.): 
ist der 25.06.2022.

Die Abholung der Ausgabe ist ab 21.07.2022 in der Kirche möglich.

Diakoniestation:  
Leiterin: Lubica Joarder
Schornbaumstr. 12 
Tel 30 00 31 60, Fax 988 0495
Sprechzeit: Mo-Fr 6:30 bis 14:30 Uhr
lubica.joarder@diakoneo.de

Diakonie- und Gemeindeverein: 
Vorsitzender: Alexander Krüger
Kassier: Alexander Krüger
Info@GDV-Altenfurt.de


